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Amtsblatt zur Laivacher Zeitung 3tr. 24ft.
Freitag den 19. Oktober 1877.

(4316-3) Nr. 10,932.

Erkenntnis.
, I 'n Namen Sr. Majestät des Kaisers hat das
- l. Landesgericht in Laibach als Prcßgericht auf

"Ntrag der k. k. Staatsanwaltschaft zu Recht erkannt:
. . Der Inhalt der in der Nummer 233 der
c"'Fischer Sprache erscheinenden politischen Zeit-
auf ! ' ^ " < m ^ i ^ ^ . ^ « ^ ^ 11. Oktober 1877

l der zweiten Seite in der zweiten und dritten
unk " ^ auf der dritten Seite in der ersten
^«o zweiten Spalte unter der Aufschrift: , M v . n -
H ' ^ o r j ^ , ^ ^ ^ « ^ abgedruckten Original
^rrespolldenz „ 1 / 00rM^k63l<>, 9. okwwa (Ixv.

^ ^' ^^"n^l ld mit „V«(wo nM'ilvI^l.^ und
endend mit „äovch i)oi l i0^ti", begründe den That-
Mnd des Vergehens gegen die öffentliche Nuhe

""d Ordnung nach § 300 St . G.
Es werde demnach zufolge ß§ 489 und 493

^ ^ P. O. die von der k. k. Staatsanwaltschaft in
"wach verfügte Beschlagnahme der Nummer 233
" " Zeitschrift „8IovM«1ii M w ä " vom 1 1 . Ok-
°der 1877 bestätiget und gemäß §§36 und 37
^ Prcßgcsehes vom 17. Dezember 1862, Nr. 6
l. G. V l . von 1863, die Weiterverbreitung der ge-
l t e n Nummer verboten und auf die Vernichtung
^ mit Beschlag belegten Exemplare derselben,

^Nn Zerstörung des ' Satzes der beanständeten
"liginal-Korrespondenz erkannt.

Lmbach am 16. Oktober 1877.

(4297-1) Nr. 9702.

Bekanntmachung.
^ h V o m k. k. Landesgerichte in Laibach alS Ge-

geinack^ ^" Strafsachen wird hiemit bekannt

qetlp'^'" ^ ' November 1868 kam ein ärmlich
anss ' ' ^ " ^^ I " l ) " alter Bursche, welcher
svra?^^^ ^ n M schwachsinnig war und schwer
in ^ I ^" ^ " Wegmachersgalin Maria Suchadobmk
^ "^"laibach Nr. 22, trug ihr Ohrgehänge zum
Mit - / " . " " o entwich nach deren Beanständung
P^^ "^ücklassung einer blauen Schachtel aus
fände - ^ " " ^ ^ " ^ i^^ende Sachen be-

eniM' ^^^ehänge aus gepreßtem Golde, 1 Paar
' "Me goldene Öhrgehänge, 1 Metallkreuz, 1 Col-

tier mit Granaten, 1 Metallbroche, 1 emaillierter!
Damenring aus Metall, 1 goldener Ring mit
Schild, 1 goldener Haarring, 1 goldener Reifring.

Da diese Sachen wahrfcheinlich von einem
Diebstahle herrühren, wird der Eigenthümer auf-
gefordert, daß er sich

b i n n e n J a h r e s f r i s t

vom Tage der dritten Einschaltung dieseS Edictes
im Amtsblatte der „Laibacher Zeitung" bei diesem
k. k. Landcsgerichtc melde und sein Eigenthumörecht
nachweise, widrigens das Ganze veräußert und der
Erlös an die Staatskasse abgeführt werden wird.

Laibach am 29. September 1877.

( 4 3 1 7 - 3 ) Nr. 12,963.

Verzehrungssteuer - Pacht-
Versteigerung.

Von der k. k. Finanzdirection in Laibach wird
im Nachhange zu der Kundmachung vom 4. Ok-
tober 1877, Z. 12,437 (enthalten im Amtsblatte
der „Laibacher Zeitung" Nr. 229 vom 6. Oktober
1877), bekannt gemacht, daß bei der auf den

2 5 . Ok tobe r 1 8 7 7

ausgeschriebenen Pachtversteigerung auch eine neuer-
liche Persteigerung der Berzehrungssteuer - Ein-
Hebung von Fleisch, Wein, Weinmost und Obst-
most sür die Steuerbeziike: Adelsberg, Feistriz,
Wippach, Laas, Neifmz, Großlafchiz und Tscher-
nembl für das Kalenderjahr 1878, eventuell 1879
und 1880, Hieramts vorgenommen werden wird.

Die Ausrufspreise und die übrigen Bestim«
mungen, unter welchen die Verpachtung ersolgen
wird, sind im oberwähnten Amtsblatte der „Lai-
bacher Zeitung" enthalten.

Laibach am 16. Oktober 1877.

K. ll. Finunzäirectiml.
(4332- 1) " Nr. 617.

OberlehrerstcUe.
An der zweiklassigen Volksschule in Treffen

ist die Oberlehrerstelle mit dem Iahresgehalte von
500 ft. und dem Genusse der freien Wohnung
in Erledigung gekommen.

Bewerber um diesen Posten haben ihre ge-
hörig dokumentierten Gesuche, und zwar jene, welche
schon angestellt sind, im Wege der vorgesetzten Behörde,

b i s 5. November l . I .

bei dem verstärkten Ortsschulrathe in Treffen zu
überreichen.

K. k. Bezirksschulrath Rudolfswerth am 16ten
Oktober 1877.

Der t. l- Vezirlshauptmann als Vorsitzender:
! Gkel m. p.

"(4219^1) Nr. 5010.

Kundmachung.
Vom k. k. Bezirksgerichte Littai wird hiemit

bekannt gemacht, daß der Beginn der
E rhebungen zur A n l e g u n g neuer
Grundbücher bezüglich der K a t a

stralgemeinde V o l a u l e
auf den 22 . Oktober 1 8 7 7

hiemit festgesetzt wird.
Alle jene Personen, welche an der Ermittlung

der Bcsitzverhältnisse ein rechtliches Interesse haben,
weiden eingeladen, vom obigen Tage an sich im
Hause des Herrn Ferdinand Burger in Kolke-
Polzane einzusinden und alleS zur Aufklärung sowie
zur Wahrung ihrer Rechte Geeignete vorzubringen.

K. l. Bezirksgericht Littai am 8. Oktober 1877.

(4296—3) Nr. 5873.

Verlautbarung.
Vom k. k. Bezirksgerichte zu Sittich wird

hiemit bekannt gegeben, daß die

Aokalerhebungen behufs Anlegung
des neuen Grundbuches bezüglich der

Hatastralgemeinde Werch
am 2 3 . O k t o b e r l. I .

beginnen, und es werden alle jene Personen, welche
an der Ermittlung der Besitzverhältnisse ein recht-
liches Interesse haben, aufgefordert, am genannten
Tage in der Ortschaft Ojelza im Hause des Jo-
hann S k u f z a zu erscheinen und alleS zur Auf-
klärung fowie zur Wahrung ihrer Rechte Geeig-
nete vorzubringen.

K. k. Bezirksgericht Sittich am 12. Okto-
ber 1877.

^ ^ 1 ) ^ . 7881.

Bekanntmachung.
Krau ^ "^bekannt wo befindlichen
^ben / " " " Umek wird bekannt ge-
^ M i , - ^ " b^selbe in der Ver-
herrn H ? " ^ von ihrem Ehegatten
ße cwapn'^ ^ " ^ in Laibach gegen
^ 8 1 5 ^ " Ehescheidungsklage äo
btteits f . . ' ? " " 1876, Z. 5830, der
^stellt? ? " "ls Kurator ichgontiZ
^ s c h ^ " Advokat Dr . Alfons
besteh u " " " l s als Kurator .^d^nti»
^"dluna - ^ Tagsatzung zur Ver-

" " der Hauptsache auf den

^eordn^ ^ ^ l ' vor diesem Gerichte
Dess '""den sei.

^ l i a u " ^ " b die Geklagte Frau
i sgerichm^ " " bem Anhange des

H. t ^ 8 3 , erinnert.
Dktobe/^desgericht Laibach am

(4280—1) Nr. 1438.

Dritte exec. Feilbietung.
I n der Executionssache des k. k.

HauptsteueramteS Rudolfswerth gegen
Franz Turk in Werschlin hat es bei
der mit dem Bescheid vom 7. August
l . I . , Z. 1144, auf den

2. November l . I . ,
mit dem Beginne um 10 Uhr früh,
Hiergerichts anberaumten dritten execu-
tiven Feilbietung der Realitäten Nctf.-
Nr.223 und 128/7 «ä Stadt RudolfS-
werth das Verbleiben.

Der Pfandgläubigerin Maria
Turk aus Werschlin, derzeit unbekann-
ten Aufenthaltes, wurde als Kurator
Herr Dr. Skedl bestellt.

K. k. Kreisgericht Nudolfswerth
am 9. Oktober 1877.

(4202—3) Nr. 500i7

Dritte erec. Feilbietung.
Vom l. l. Vczulegcrichte Egg wird

hiemit belannl ucmacht, daß zu der i:> der
^eculionsjachc dcb W.lhllu» Sch.fflc^ von

Lustthal gegen Nnlon Soelic von Mo«
rüutsch pow. 22 st m,l d m Gescheide
oom 27. Juni 1«77. Z 3361. auf d n
29 September l. I . a ^ t . ronete» zwe'ten
excc. Realfeilbietunst lem Kauflustige er.
schienen ist, dahrr nunmevr ^u der auf den

29. Oktober 1 tt?7
angeordneten dritten sfec. Realfeilbietung
mit dcm frühern Anhange geschritten wer-
den wird.

K. l. Vczirlsgerlcht Egg »m 29. Sep.
tember 1877.

(4104—1) Nr. 5471?

Uebertragung
dritter exec. Feildietung.

Vom l. s Bezirksgerichte Wippach
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Josef
Boziö von Podgoro Nr. 78 gegen Franz
Prcmern von Porelsche Nr. 23 pow. 175 ft
sammt Anhang die mit dem Bescheide vom
3. August 1877, Z. 92, auf den 4. d. M .
angeordnete dritte exec. Fcilbirtung der dem
Efecutcn zustehenden Besitzrechte auf

den 10. November 1 8 7 7 ,
um 9 Uhr vormittags, mit dem früheren
UnHange übertragen.

K. l . Bezirksgericht Wippach am 3ten
September 1877.

(4241—2) Nr. 16,73!.

Bekanntmachung.
Vom l. l. stüdt.-orlea. V zirlSaerichte

Laibach wild den unbelannt wo befind»
lichlll Elisabeth Trontl, Miza Kastele, oer-
ehelichte Waloutz, Malia, Agrics, Andreas,
Johann und F an^ista Watouh und deien
ebenfalls unbelannt«n Rechtsnachfolgern
velannt gemacht:

Gs habe Andreas Selan (Vachoutz),
Grundblsiyer in Zaboor Nr. 23 (durch
Herrn Dr. Adolf Mo<«t6. «dvolat in
«uibach), die Klage 66^68 .20 . Jul i l877,
Z. 16,731, auf Nnerlennung der Veijilh-
lung der Zlihluna und der iiuschunnesuhig'
le,t der auf der Nealilül Urb..Nr 247
kä Kllltcnbrunn haflenden Berforgurius-
unfprüche, sowie der Tabularpofl pr.227st.
und der Supttsutzpost per l98 fl. 33°/^ lr.
eingebracht, worüber zur ordcmlichen n ünd-
lichen Verhandlung die Tagsahung auf den

2. N o v e m b e r,

vormittags 9 Uhr, Hiergericht« anyeordnel
und «bnen zur Wahrung ihrer Rechte Herr
Dr. Karl Ahozhich, «dvofat /n ^ ^
zum Kursor ^ä i^lum b'stc" " H u

am 27. 3"l i ^V77.

A n z e i g e b l a t t .



1990
(3619—1) Nr. 5615.

Uebertragung
dritter ezec. Feilbietung.

Ueber Ansuchen der Frau Juliana
Hitnil von Laibach wird die mit dem
Bescheide vom 12. März 1877, Z. 1851,
auf den 0. Ju l i 1877 angeordnete dritte
exec. Feilbietung der dem Mathias Atof
von Nicderdorf gehörigen, gerichtlich auf
2490 fl. geschätzten Realität Rctf.-Nr. 2 ' / ,
2ä Grundbuch Sitticher Karstergilt mit
Beibehalt des Ortes und der Gtunde und
mit dem vorigen Anhange auf den

14. N o v ember 1 8 7 7
übertragen.

K. k. Bezirksgericht Loitsch am 16ten
Ju l i 1877.

(3692—1) Nr. 9008.

Reassumiernng
eMltiver Feilbietung.
Vom l. t. Bezirksgerichte in AoelSberg

wird belannt gemacht:
Es sei in der ExecutionSsache de« l. l .

SteueramteS Adclsberg (now. dc« hohen
Acrars) grgenGregorMarlmöiö vonUnter-
loschana wegen 43 f l . 3 2 ^ lr. dil mit
dem Bescheide vom 19. September 1876,
Z. 8585, auf dm 13. Februar l. I . an-
geordnet gewesene Feilbietung der Realität
3ud Urb «Nr. 747 ää Adelsberg auf den

8. N o v e m b e r 1 8 7 7 ,

vormittag« von 10 bis 12 Uhr, mit dem
vorigen Anhange reasfumiert.

K. t. Beziilsgericht Adelsberg am
28. August 1877.

(4259—2) Nr. 4218.

Reassumierung
dritter ezec. Feilbietung.

Vom l. t. Bezirksgerichte Smosctsch
wird kund gemacht:

Ueber Ansuchen des t. t. Steueramtes
Senosetsch, iioui. des hohen AerarS, wird
die mit dem Bescheide vom 26. November
1876, Z. 5884, ungeordnet gewesene und
sodann sistiertl dritte executive Feilbietung
der der Gemeinde Gaberie gehörigen, im
Grundbuche der Herrschaft Senosetsch
«üb Urb.-Nr. 229 vorkommenden, gcricht-
lich auf 5800 f l . geschätzten Realität reus<
sumiert und zu deren Vornahme die
OeilbletutigStagsatzung auf den

3. November 1 8 7 7 ,

vormittags von 11 bis 12 Uhr, hieramls
wit dem vorigen Bescheidsanhange an»
geordnet.

K. t. Bezirksgericht Senosetsch am
9. September 1877.

(4302—1) Nr. 2119.

Erinnerung
an A n d r e a s K o l l e n z , undetamiten

Aufenthaltes.
Von dem l. l. Bezirksgerichte Ratschach

wird dem Andreas Kollenz, unbekannten
Aufenthaltes, hicmit erinnert:

Es habe wider denselben bei diesem
Gerichte Jakob Gorenz von Nejenze die
Klage wegen Elsitzuna dcs Weingartens
in Ncwagora eingebracht.

Da der Aufenthaltsort des Geklagten
dicsem Gerichte unbekannt und derselbe
vielleicht aus den l. k. Erblanden abwesend
ist, so hat man zu seilier Vertretung und
auf seine Gefahr und Kosten den Mart in
Pttiic. Vederer von R t̂schach. als Kurator
2.H llctum bestellt.

Andreas Kollenz wird hievon zu dem
Ende verftiwdigt, damit er allenfalls zur
rechten Zeit selbst erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter bestellen und diesem
Gerichte namhaft machen, überhaupt im
ordnungSmäßiqen Wege einschreiten und
die zu seiner Vertheidigung erforderlichen
Schritte einleiten tünne, widrigen« diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Kurator
nach den Bestimmungen der Gerichtsord-
nung verhandelt werden und der Geklagte,
welchem eS übrigen« freisteht, seine Rechts«
behelfe auch dem benannten Kurator an
die Hand zu geben, sich die aus einer
Verabsäumung entstehenden Folgen selbst
beizumessen haben wird.

K. l. Bezirksgericht Ratschach am 23sten
Ju l i 1877.

(4141—2) Nr. 4890.

EM. Realitätenverlauf.
Dtc im Oruodbuche der D.-R.-O.-

Commenda Tschcrnembl 8ud Eurr. «Nr.
111 und 114 vorkommende, auf Johann
Sustaric von Sela bei Otovi i Nr. 3 oer-
gewährte, gerichtlich auf 875 f l . bewer»
thete Realität wird über Ansuchen der
Josef» BreSuig (durch Dr. Bresnlg), zur
Einbringung der Forderung pr. 37 f l .
29 V. lr. j . A.,

am 26. O k t o b e r 1 8 7 7 ,

um 10 Uhr vormittags, auch unter dem
Schützwerlhe in der GecichlSlanzlel an den
MellMetcnden gegen Ellag deS 10perz.
Vaomms ftllgebolen weroen.

K. t. Bezirksgericht Tschernernbl am
16. August 1877.

(3948—2) Nr. 3Wtt.

Neassumierung
dritter e<rec. FeMetnng.

Born t. t. O^zirtsgrrlcyte Se„v,»:ljch
wird kund gemacht:

Es sei über Ansuchen des l. l. Steuer»
amte« Senosetsch die mit dem Bescheide
vom 6. November 1876, Z. 4991, an«
beraumt gewesene und s.h.n Merte drltte
exec. Feilbietuug der dem Johann Pieca
von iiujc gehörigen, im Grundbuch« der
Herrschaft Senosrtsch 3ub Urb..Nr.30^/72,
tom. 1, loi . 84, vorlommenoel,, gerichtlich
aus 1635 fl. geschützten Rculllüt reassunuerl
und zu deren Vornahme die FellblclungS-
Tagsatzung auf den

3 i . O l t o b e r 1 8 7 7 ,

vormittags von 11 bis 12 Uhr, hier»
gerichts mit dem ursprünglichen Bescheids-
allhange angeordnet worden.

K t. Bezirksgericht Senosetsch am
25. August 1877.

(3721—2) Nr. 5616.'

Erecutive Feilbietung.
Vom l. l. Bezirksgerichte in Reisniz

wird bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen deS Dr. Wene-

oiktcr von Goltschee die exec. Versteigerung
der dtin AndreuS Lesar von Soderschlz
gehörigen, guichllich auf 3080 fl. geschätzten
Realität 8ud Urb.-Nr. 942 aä Herrsa,aft
Reifniz bewilligt und hiezu drei Feil«
bietungS-Tagsatzungen, und zwar die erste
auf den

2 7 . O l t o b e r ,
die zweite auf den

24. N o v e m b e r
und die dritte auf den

22. Dezember 1 8 7 7 ,
jedesmal vormittags von 10 bls 12 Uhr,
hlergerichis mit dem Anhänge abgeordnet
worden, duß diese Realität bei der ersten
und zweiten Fcilbielung r>ur um oder über
dem Schätzungswerts bei der dritten aber
auch unter demselben hintangegebcn werden
wlrd.

K. l. Bezirksgericht Reisniz am 14ten
Jul i 1877. ^

(3722—2) Nr. 61V0.

Executive Feilbietung.
Vom l. l. Bezirks»?, lchte «n Rcifniz

wird hiemlt bekannt gemacht:
ES sei über «nsuchen deS Johann

Slerbec von S t . Gregor die ef<c. Ver-
steigerung der dem Anton Pcrjalel vo»
Hudilonz aehüriaen, aei ichllich auf 655fl.
«eschätzten Realität »ud Urb.-Ns. 2 2,ä
Herrschaft Ottenegg s«mmt An- und Zu-
gehör wegen auS d m Zahlungsbefehle
vom 24. Oltob.r 1875, Z . 4812, schul-
digen 163 ft. 24 lr. o. 8 o. bewilliget und
zu deren Vornahme o«e Tagsahungen
auf den

27. O k t o b e r ,
2 4. November und
22. Dezember 1 8 7 7 ,

jedesmal vormittag« um 10 Uhr, hier«
gerichtS mit dem Beisätze angeordnet, daß
obige Realität bei der erstell und zweite««
Tagsatzung nur um oder über dem Schätz-
werth, bei der dritten ader auch unter dem-
selben hintangegeben werden wird.

Der Grundbuchsextract, das Schä-
tzungsprototoll und die Licitationsbeding»
nisse können Hiergerichts eingesehen werden,

K. l. Bezirksgericht Rlifniz am 31sten
Jul i 1877.

(3222—2) Nr. 6198.

Ezec. Realitätenverkauf.
Zur Vornahme der exec. Feilvietung

der auf 1350 ft. gefchützten Realität deS
Uulas Tomsii und Iernej Kotm't von Batsch
Nr. 53, 8ud Urb.-Nr. 509 kä Herrschast
AdelSberg, wird die Tagsatzung auf den

2. November 1877
mit dem Bedeuten angeordnet, daß die
Realität bei dieser Tagsatzung auch unter
dem Schätzullgswerthr wird hintangegeben
werden.

K. l Bezltlsgericht Feistriz am 17ten
Juni 1877.
(4194—2) Nr. 7254.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Vrzlltsgüllchlr Grohlajchiz
wird bekannt genmchl:

Es set über Ansuchen des MaihiaS
Franö von Slcrmez die crec. Ve^stri^e-
rulig der dlm Johann Kla, ön von Verch
gehörigen, gerlchtllch auf 1040 ft. geschütz-
len, 2ä Auersp^rg tom. I I , toi. 449,
Rctf.-Nr. 6 1 , Urb.-Nr. 149 ovtlommen-
oen Realität bewilliget und hiezu drei
Feilblttungs'Tagsatzungen, und zwar die
erste auf den

3. N o v e m b e r ,
die zweite auf den

6. Dezember 1 8 7 7
uud die dritte auf deu

5. J ä n n e r 1 8 7 8 ,
jedesmal oormlltags von 10 tu« 12 Uhr,
«m hiergerichllichen ÄuuSgctiüuoe nnl oem
Anhange angeordnet worden, daß die
Pfandrealltät bei der erslcn und zwe«l<n
Oeübletui'g nur um odrr über dem Schä-
tzungSwerth, bri der drillen a^er auch unter
demselben hmtangegeben werden wird.

Die Licitalionsoeoingllifse, wornach
inSvesondere jedcr Ulcitant vor gemachtem
Anbote ein 10perz. Vadlum zuhanden der
^icltationStommission zu erlegen hat, sowie
das SchützungSprotololl und der Grund«
buchSrftract können il> der diesgerichlllchen
Registratur eingesehen werden.

tk. t. Oizlrtsgerlcht Großlaschiz am
24. August 1877.

(3419—2) Nr. 10,352.

Erinnerung
an den unbekannt wo befindlichen I o -
h a n n G r i l und dessen unoetannte Erben

und Rechtsnachfolger.
Von dem l. l. städt..oeleg. Bezirks-

gerichte Rudolsswerth wird dem unbekannt
»o befindlichen Johann Gr>l und dessen
unbekannten Erben und Rechtsnachfolgern
hiemit erinnert:

Es habe wider dieselben bei diesem
Gerichte Jakob Gcrger von Mlsuag (durch
Dr. Johann Stedl von Rudulfswerth)
die Klage auf Anerkennung drr Ersißm«^
der öden Mühlreulilät in Mldbach »ud
Glundbuchs-gollum 2274, zu Grundbuch
dcr Herrschaft Gottschee u««d Gestcltung
der Einverleibung des ElgcnthumSrechtes
bei derselben eingebrachl, uno ist die Ta^>
sayung zum ordentlichen mündlichen Ver-
fahren aus den

2. November 1 8 7 7 ,
f'üh um 9 Uhr, hieigeiichlS mit dem
Anhange des § 29 a. G. O. aligeordnet
worden.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbetatinl und dlesell'tli
vielleicht uuS den l. t. Erblaxde«» abwesend
sind, so hat man zu deren Verlretu««« und
auf ihre Gcfahr und Kosten den Herrn
Dr, Josef Rosina. Advokat ill Rudulfs-
werth, als Kurator aä aoturu bestellt.

Dieselben werde», hievon zu dem Ende
oersländigct, damit sie allmsalls zur rech.
ten Ze«t selbst erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter bestellen und diescm
Gerichte namhaft machen, überhaupt tm
ordnungsmäßigen Wege einschreiten und
die zu ihrer Verlheldlgung erforderlichen
Schritte einleiten können, widrigenS diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Kurator
nach dm Bestimmungen der Gerichtsord.
nung verhandelt werden und die Geklagten,
welchen es übrigens freisteht, ihre Rechts-
behelfe auch dem benannten Kurator an die
Hand zu geben, sich die aus einer Ver-
absäumung entstehenden Folgen selbst bei-
zumessen haben werd-n.

Rudolfswerth am 7. August 1377.

(3936-2) Nr. 10,226.

Erinnerung
an den unbekannt wo befindlichen 3» '

h a n n P a h i n g e r von Krapftern-
Von dem l. k. stüdt.-deleg. V e M

gerlchle Rudolfswerth wird dem unbclüM
wo befindlichen Johann Puhinger von
Krapsicrn hlermlt erinnert:

Es habe wider denselben bei diesB
Gerichte Michael Hüferle von Ot'ersusG
(Machthaber de« Andrea« Hoferle von
«rapflcrl») die Klage auf Zahlung ew«
WarenlaufschlllmgSresteS pr l i5 ft. ">"
gebracht, worüber zur summarischen btl<
Handlung die Ta^satzun^ auf den

2. November 1877

mit dem Anhange eeS § 18 des hoh"
HofdecretcS vom 24. O l i ve r 1845, Z"^
906 I . G. S. , anglordltt wuldl!.

Du dcr Aufel!th.>l!sorl dlS Oclla«<"'
oiescm Gel lchte unbelanni und d l M
vielleicht au« den l. l. Erblalioe» "bw"
send lst, so Hal man zu seiner BertlM«
und c.uf seine Gefahr uud Kostel« de>>
Herrn Dr. Ioha.», Sledl , Advokat"
Rudolfswerth, als «uralor »ä »ctuV^
stellt.

Derselbe wird h,evo» zu drm ""
verständiget, damit er allenfalls zur «echle«
Ze,t selbst erscheine oder sich eine» a n ^
Sachwalter bc>lellc ll»d oitse«^ Oeüs
namhufl nillche übelhaupl ,«„ o«o>w^
maß'gil! Wcgc rlll>ch,e<iel> un^ dir zu !'>" ^
Vcll^ldl^uug erforderlichen Hchl>ilc e>
lliicn ldnnc, widrige,,« diese RcchlsB
Mlt dem auiueslellteli Kuralor lil>ch "
Be'limuiuugcn der Gcrlchlsortmullg ^
handelt werden und der Geklagte, we>^
eS übrigens freisteht, ,eluc RechlSt>e>1"l
auch dem benanntm Kurator an oic H"
zu geben, sich die auS cmcr VerabsauNl"^
elllslchenden Folge» selbst beizumesstn y°
ben wird.

Rudolfswerth am 3 l . Jul i 1 8 ^

(3307—2) Nr. 3l^<

Erinnerung
an die Tabularglällbiher Theresia Ure""
verwitw. Ledenik , Katharina U r e ü ^
Maria U r e n a l , Michael U r e n a l " "
ihre allfülligen Rechtsnachfolger, alle u"

bekannten Aufenthaltes. ,
Von dem t. l. Bezirksgerichte s" '

wird den T^bulargläublgern Thel-esia U .
nal verwltwetellLedenll, KatharillaUll"
Mal ia Urenal, Michael Urenat u"d ' ^ ,
allsäll'gen Rechtsnachfolgern, alle ,
belanülcn AufemhalttS, hiermit eB"^ ,

ES habe MalhiuS Podbreg" °
Gvlje (Gerlchlsoczlrl Lltlui) lvldel ^,
sclbe«, dle Klage auf Verjährt- UNb I,
loschcnerllälung dcr auf semer in ^ ^
luschna gelegenen, im Grundbuche ^
Guies Kreutl,erg «ud Rctf.-Nc 25 / , ^ l
kommenden Kaischenrealltät am erstell ^
oolgemerlt hustenden gordeiunaln,
z l<«r: ^ .^ l , ^
1.) der seit 4. F bruar 180? auf ^

der HtlratSabrede vom 4. «< ,l
1807 zu^ullsten der Theresia " „g
vrrlvilw. ^dlNlt haftll'den 3 ^ ^
Pr. 250 ft. «. W, nebst 4 !""
Getrcide, dann „„stt"

2.) der sell dem nämlichen Tage z^^,c l
t.er Katharina, Maria und ^ ^
Uienat sür jeoen mit 20 K " " e ' ^
g.mcrlt haflcndcn ellciliche»
U"na. ^ Ii^'

»ud prasg. 12. Juni 1877, ^ g , ^
hierau.l« cingebiach', worüber z" f̂e>'
llche», VnhalU'luug dic Tagsatzu"»

27. Ok tober I s ? ? , ^
früh um 9 Uhr. mi> dcM « l , H ^ O .
3 29 a. G. O, cmueordnct " o ^^c„
klagten wegen ihres unbekannte ^s ,^
Halles Hcrr Jakob EpP'ch. V ^W "
v.n St<in, als Kurator aä ^ ,d.
ihre Gcfahr und « ° f t « ' ' / ^ " ^ li

Dcssen werden dieselben zu° echl
verständiget, daß sie. a U e n ^
Zcit selbst zu elschen.cn " ' ^ a <
andern Sachwaller i« llesteUe , ^ t H
namhaft zu machen habeli, " ' " >s<>l°
RechlisaHe mit dem aufgestcU"
verhandelt werden wlrd. „, M

K. l. Bezirksgericht Stck'
Juni 1877.
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<^-1) Nr. 5718.

Dr tie erec. Feilbietung.
^ " ? . ' ' ^elrlsger.chte Sittlch wird
?,'. ' / btlannt gegeben, daß ln der Efecu-
!°.,«sache des Josef Iavornll von Z°l.ia

2 6 ? f < ^ ° 7 Slubiz von Pollz pcw.
°n/. . ^ ^ ' zu der auf den 4. l. M .
l!l?. l V " selten Feilbietung der Rea-
M ' u b Urb..Nr. 141 aä Herrschaft Sitt.ch
<s"uWamt) le!n Kauflustiger erschienen

„ n ^ i . ^ N ° v e m b e r 1 8 ? ? .
^ um l , uhr. zur dritten Feil-

"'«tuny hiergerichts geschritten wirb.
Si"ich am 6ten

< .„Reassumierung
^ l te r ezec. Feilbietung.

" ' 7 n d ^ ^
S. , . ^ "«de Über Ansuchen des l. l.
Aer" ? ? " Senosctsch (uom des h. l. l.
Iun» 1 ° ^ mit dem Gescheide vom 6ten
un? lV. ' ^ ' ^ ' " 2 , angeordnet gewesene
d e r V ° ^ sisticrte dritte erec. Feilbietung

r oem ivlathias Sllvar, Rechtsnachfolger
rl°.n . " " ^ lwar von Hrenowlz. gehö«
I»«., Grundduche des Gutes Neu,
2, " nud Urb.-Nr.63'/, vorkommenden.
r° n V .°"^ ^ ^ si. geschiltztc« Realität
z5,l>,. " und zu dcren Vornahme die
NMelungs.Tagsahung auf den
vor».! 3' N o v e m b e r 1 8 7 7 ,

l°"llags von 11 bis 12 Uhr, hiergerlchlS
Oeor». vorigen VescheidSanhange an-

a ^ - k- Bezirksgericht Senoselsch am
^September 1877.

(4262-.1) Nr. 4287.

Reassumierung
dritter ezec. Feilbietung.

. .Vom l . l. vezktsgerlchtc Senofetsch
V"nd gemacht:

Procu <li «der Ansuchen der l . l. Finanz,
scheid, ^ Launch die mit dem B t .
""er um? ^ ^ a i 1876, Z 217«,
drille " w senc und söhn Werte
Dole«» < ^kllbictung der dem Anton
lln G, ' " Slavine Hs..Nr. 9 adr igen,
Urh.7m , "che ää Dom. AdelSberg »ud
ûf 2l<na ^ vorkommenden, gerichtlich

" ' l i t » ^ - ^schätzten Realität reassu-
billuv««'<! a" deren Vornahme die Fell-

"»«.Taysahung auf den

W i c h t s von 10 bis 12 Uhr, hier.
'nhac^ bem ursprünglichen Veschelds.

^ g c angeordnet worden.
15. G,,.- Vezitlsgcrlcht Senosetsch am

^) Nr. 7915.

tt. ,.... Executive
V aten-Versteigerung.

^ d b ^ . ' l ' Bezirksgerichte Großlaschlz
llannt gemacht:

^ l c > , , Ubcr Ansuchen des Iernej
> ^ ! ' " s Eessionär des «nton Sternab
°°r dem ^ " " a s ) dle exec. Versteigerung
3"gtn . 7 ° " " ^"«el von Podaoro «e-
s l'litg't ^ ' ^ i c h auf 5727 fi, geschabten
^ - 1 . zn,« Grundbuch Gutenfeld tom. I,
dttl Je?,,, '/^^' ^ ^ ' bewilliget und hlezu
^ «rfte , "ss'Tagsahungen, und zwar

' ° zweite ^ o v e m b e r ,

^ b l e d ' D e z e m b e r 1877
, i ^ " « a u f d e n
^ ^ " - I i l n n e r 18 7 8 ,
3 > t s g ' " " tag« von 10 bis 12 Uhr,
" V ) ° H " " « mit dem Anhange angeord-

H > und , ^ bie Pfandrealität beider
H Über dem ^ 3e"bietuna nur um
> aber^7 Schähungswerth, bci der

D? " " d e n ^ " r d " ^ " ^ " ^ " " ' " ° " '

^ " b . ^ ' ^ «ornach
>>cr n/ «in i ^ ^ " ° " vor gemachtem
l^ie ^ t i o n e l ^ ^ ^ ° " u m zuhanden
^r t> . " Scha?"lN">n zu erlegen hat,

und der
0 5 " ' ä " lilnnen in der dies-

^ ' / Vezir/« " " ' eingesehen werden.
' " e m b e r ^ i c h t Großloschiz °m

^ 9 3 ^ . 1 ) Nr. 8007.

Reassumierung
ezecutiver Feilbietung.
Bom l. k. VezirlSuerichte in Ndelsberg

wird belannt gemacht:
Es sei in der OxecutionSsache des t. l.

Steueramtes AdelSberg (uom. des hohen
Äclüls) gege.. Josef und Franz Spelic
m Älldirnbach wrgcn 48 ft. 29 lr. die
mit dem Gescheide vom 10. Februar 1877,
Z, 1609, auf den 27. April 1877 an.
geordnet gewesene Felldielung der Realität
»ub Urb.-Är. 18 »ä Naunach auf den

8. N o v e m b e r 1 8 7 7 ,
vormittags von 10 bis 12 Uhr, mit dem
vorigen Anhange rcassumiert worden.

K. l. Vezillsgericht Abelsberg am
28. August 1877.
(4146—1) Nr. 5243.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom t. l. Bezirksgerichte Glltich wild
oelantit aemacht:

»öe» sci über Ansuchen des Michael
Kozleviar von Metual die exec. Bcrstel.
gerung der dem Michael Marlooii von
Sludenz gehörigen, gerichtlich auf 762 st.
^schätzten Realität 3ub Urb.-Nr. 134/b,
l35/l) Hä Herrschaft Sittich (Feldaml) Vd.
V I 169, bewilliget und hiezu drei Fulbie-
tungs<Tags^tzungen, und zwar die erste
auf den

8. N o v e m b e r ,
die zweite auf den

6. Dezember 187?
und die dritte auf den

10. I ü n n e r 1 8 7 8 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in der Amtslanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die Pfandreulitiit
bei der ersten und zweiten Feilbietung nur
um oder über dem Schätzwerlh, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan»
gegeben werden wird.

Die ÜicitationSbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licltant vor uemachtem
«nbote ein lOperz. Vadium zuhanden der
Acitationslommission zu erlegen hat, sowie
das Schätzungsprolotoll und der Grund-
buchseflract lömien in der dlesgericht«
lichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Sittich am Iblen
September 1877.

(3932—1) ^ i i . 4192.

Dritte executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom t. l. Oczlrlsgerlchll Oberlmoach
wird belannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der l. l. Finanz,
procuratur (in Vertretung des h, Acrars)
die ezec. Versteigerung der dem Johann
Zore von Nll.Oberlaibach gehörigen, ge-
nchtlich auf 1860 fl. geschätzten, im Grund-'
buche der Herrschaft Loilsch sub Einl.»
Nr. 86, Rctf..Nr.625, Ulb.Nr.234 vor-
kommenden Realität sammt An- und Zu - !
gehör wegen auS dem MckstanosauSweise,
vom 2. September 1875 schuldigen 137 ft i
59 V, kr. o. 8. e. lm Uebertragungswege <
bewilliget und hiezu die dritte Feilbietungs»
Tagsahung aus den

7. N o v e m b e r 1 8 7 7 ,
vormittags von 9 bis 12 Uhr, in dieser!
GerichtSlanzlli mit dem Anhange an«
geordnet worden, daß die Pfandrealitül bei
der ersten und zweiten Fellbletung nur um
oder über dem Schützungswerth, bei der
dritten aber auch unter unter demselben
Hinlangegeben werden wird.

Die Uicltationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licltant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadium zuhanden der
^icitalionslommission zu erlegen hat, sowie
das Schätzungsprotololl und der Grund»
buchseftract können in der dlesgericht'
lichen Registratur eingesehen werden.

Zugleich wird den angeblich verstor-
benen Tabulargläubigcrn Andreas, Mat-
thüus, Franz, Martin und Maria Zore;
dann der unbekannt wo befindlichen Ger-
traud Zore verehel. Zamols Herr Franz
Oglin von Obcrlaibach als Kurator be-
stellt, und es werden demselben die dies-
getichllichen FeilbietungSbeschelde zugefer«
tigel weroen.

K. k. Vezirlsgericht Oberlaibach am
.20. Juni 1877.

(4196—1) Nr. 7529.

Reassumierung
ezecutiver Feilbietungen.

Vom l. l. Bezirksgerichte Großlaschiz
wird hiemlt belannt gemacht:

Es seien über Ansuchen des Andreas
Vregar von Nob (als EessionLr der öuzla
Slrulcl von Rupc) die mit dem Gescheide
vom 53. November 1873, Z. 6383. mit
dem Reassumlerlmgsrechte sistielten Feil-
bietungen der Realität deS Franz Ze ta
von Rupe, 2<i Grundbuch Auetsperg tow.
I I I . toi. 19, Rctf.-Nr. 61 und Urb.-Nr.
153, neuerlich auf den

3. N o v e m b e r ,
6. D e z e m b e r 1 8 7 7 und
5. I ä n n e r 1 8 7 8 , l

vormittags um 10 Uhr, mit dem vorigen
Anhange angeordnet worden.

K. t. Vezirlsgerichl Gioßlaschiz am
30. August 1877.

(4252—1) Nr. 4726.

Grecutive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. t. Vezirlsgerlchte Lack wird
belannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Maria Sta-
nonil von Strasisch (durch Dr. Mencinger)
die efec. Versteigerung der dem Franz
Kalan'jchcn Verlasse, resp. dessen Erben,
gehörigen, gerichtlich auf 690 st. geschätzten,
im Grundbuche des Stadtdomlniums Lack
Lud Urb.-Nr. 108, Einl.-Nr. 28 vorl,m.
menden Realität bewilliget und hiezu drei
Feilbietungs-Tagsatzungen, und zwar die
erste auf den

10. N o v e m b e r ,
die zweite auf den

1 1 . Dezember 1877
und die dritte auf den

12. J ä n n e r 1 8 7 8 ,
jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr,
in der GlirichtSlanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die Pfandrealitäl
bei der ersten und zweiten Feilbletung
nur um oder über dem Schützungswerth,
bei der dritten aber auch unter demselben
hmtangegtben werden wird.

Die LicitationSbedingnifse, wornach
insbesondere jeder Llcitant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadium zuhanden dc,
LlcitationSlommission zu erlegen hat, sowic
das Schühungsprototoll und der Grulib-
buchSexttact können in der dieSgerlcht-
lichen Registratur eingesehen werden.

K. l . Bezirksgericht Lack am 9. Sep.
tember 1877. _.

(4051 -1 ) Nr. 3169.

Erinnerung
a n M a l i a E o e l b a r , resp. deren Erben,

unbekannten Aufenthaltes.
Von dem l. l. Vezirlsgerichte Gmlseld

wird der Maria Evelbar, resp.dren Erorn
(unbekannten Aufenthaltes) b,em,l rrmuen:

Es habe wider sie bei diesem Gerichte
Josef Starz von ImpolSgruben (dmch
Herrn Dr. Koceli in Gurifcld) oie Kluge
auf Anerkennung der E'sihung der «erg.
rcalilät Nr. 862 »ä Hlr.schaf, Gmls.lt»
f. A. eingebracht, worüber d»e Ta„s^tzul>«
auf den

10. N o v e m b e r 1877
angeordnet worden ist.

Da der Aufenthaltsort der Gellagten
diefem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht auS den l. l. Erblonden avwe>
send sind, so hat man zu ihrer Vertretung
und auf ihre Gefahr und Kosten drn
Franz Paolin von Piausto als Kurator
»ä ketuw bestellt.

Die Geklagten werden hievon zu dem
Ende verständiget, damit sii allenfalls zur
rechten Zcit selbst erscheinen oder siy ein-n
andern Sachwalter bestellen und dieslm
Gerichte namhaft machen, überhaupt lm
ordnungsmäßigen Wege einschreiten und
die zu ihrer Verthcibinuna erforderlichen
Schritte einleiten können, widrigen« diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Kurator
nach den Bestimmungen der Gerichtsord-
nung verhandelt werden und den Geklagten,
welchen es übrigens freisteht, ihre Rechts,
behelfe auch dem benannten Kurator an
die Hand zu geben, sich die aus einer Ver-
absiwmung entstehenden Folgen selbst bei-
zumessen haben werden.

K. l Bezirksgericht Gurlfeld am ISten
Juni 1877.

(3156—1j Nr. 1898.

Kuratorsbestellung.
Dem Mate Medved von Nejooas,

unbekannten Aufenthaltes, rücksichtlich dessen
unbekannten Rechtsnachfolgern, wurde über
die Klage äs prass. 13. März 1877, Zahl
1898, der Eheleute Johann und Luzia
Medoed von Nezovas (durch Dr . Wene-
dilter) pcw. Anerkennung deS Eigenthums«
rechtes Herr Peter Perse aus Tscherncmbl
als Kurator 3.6 actum bestellt und diesen,
der Klagsbescheio, womit zum ordentlichen
mündlichen Verfahren die Tagsatzung auf

den 7. November 1 8 7 7 ,
vormittags um 9 Uhr, Hiergerichts an-
geordnet wurde, zugestellt.

K. l. Bezirksgericht Tschernembl am
4. Apri l 1877.

(392—1) Nr. 11,740.

Uebertraguny
dritter ezec. Fellbletung.

Die mit dem Gescheide vom 26ften
August 1876, Z. 7703, auf den 15. De-
zember 1876 angeordnet gewesene dritte
exec. Realfeilbielung gegen Joe Kostelc von
Kermaöina wegen schuldigen 470 f l . c. u. e.
wird auf den

14. November 1 8 7 7
übertragen.

K. l. Bezirksgericht Möttllng am
10. Dezember 1876.

(4016—1) Nr. 6223.

Relicitation.
Vom l. t. Bezirksgerichte Oberlaibach

wird bekannt gemacht:
Es fei über Ansuchen der Maria und

Anton Lenari,i (Vormünder der Andreas
Lenariii'schen Erben von Oberlaibach) die
exec. Rclicit^tlon der V'lentin Debcuz-
schen, nub tow. I I , loi. 323, Rclf.-
Nr. 189 vorlommenden, gerichtlich auf
2430 fi. geschätzten Realität sammt »n-
uni> Zubehör bewilliget und hiezu eine Feil-
bictungs'Tllgsatzuna, auf den

10. N o v e m b e r 1 8 7 7 ,
oormitlans von 9 b»s 12 Uhr, im hlkfigen
Anusglbäude mi» dem Anhange ana'oilmet
worden, daß die Pf^ndrealilüt h>lb l auch
unter dem Schatz l̂>u«wcrlhe himaogeglben
werden »lrb.

Die ^lcitalionebedlngnifse, wornach
insbesondere leder ^icilant vor qemuchtem
Anbote ein I0perz Vadium zutzunden
der Licitattonslommlfslon zu erlegen Hal,
iowie das SchähungSprotoloU us, l' r
Orundbuchscflruct können ln br> dle»-
aerlchtl'chen Reulttratul eln^e^ebe^ w-rdm.

K. l. Bezirksgericht Obrrlaibach am
10. S plember 1877.

(4145—1) Nr. 5053.

Efecutive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l . «ttezllle^tllchlt Hllllch wlrd
brlannt gemacht:

LS sei über Ansuchen de» I^naz Verdii
von Breg die »rec. Velsleigeiuog der dem
j^raliz «ntontii von Breg alhöri^en, ne-
r chllich aus 9430 ft. geschützten, im G'unb-
duche der Heirschaft 3'ltich (Temeni^aml)
8ub Ulb.,N.107/»,p»^. 186, und Or>md-
' uch»»Nl. 5 »ä VltUlruemeinbe Vroßaaber
vorkommenden Realität bewillinet und hiezu
drei gtilblelungS-Tagsahungen, und zwnr
die erste auf den

8. N o v e m b e r ,
die zwtlte auf den

6. D e z e m b e r 1 8 7 7
nnd die dritte aus den

10. I ü n n e r 1 8 7 8 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
ln der llmtslanzlei mit dem Nnhanae an«
geordnet worden, daß die Pfandrealilät bei
der ersten und zweit n Feilbietung nur um
oder Über dem Schätzungswerth, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan-
gegeben werden wird.

Die Llcitationebedingnisse, »ornach
insbesondere jeder Licltant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vabium zuhanden der
Llcitationslommisfion zu erlegen hat, so-
wie das SchätzungSprotololl und der
GrundbuchSextract können in der die,-
gerichtlichen Registratur

K. l. Ve,is,saericht S""ch " "
Veptember 1877.
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Zur Wmnng
Da ich hier fremd bin und unter meinem

Namen Schulden gemacht werden, so ersuche ich
alle Kaufleute und Handwerker, niemandem ohne
bare Vezahlung auf meinen Namen etwas zu
geben, da ich sonst nicht Zahlerin bin,

Hlariv ?vrroä,
(4323) Konsulsgattm.

« Damen,
die im Geheimen zu entbinden wünschen, finden
freundliche und billige Aufnahme bei

^nnk bulleret,
41t«r M « r l r t Nr. 21. I. Stock, rechts.

Auch wird für weitere Kindespflege gesorgt.

o
•

•

/ Flöt «n et»te»»» Ka»»fl ^««l-un/l üb« /e<le»» 6l«F»»-M

/ tum, «n«»- ^?»l ocle,' ^at,««:^« attLN»l»ttc/< tt<?KeN ̂

Die erste Lieferung ä 30 kr. ö. W. ist torräthig und steht auf Verlangen, »u^
nach auswärts, zur Ansicht zu Diensten. Alle 14 Tage erscheint ein Heft. Bestellung
werden prompt effectuiert. (4279) w~"

lg. v. Kleinmayr & Fed. Bambergs Buchhandlung in Laibach.

Zahnarzt I
Dr. Tanzer,

Vocent der Zahlcheilkunde an der Uni-
versitüt in Graz,

ordiniert hier in I«^ll»»ol»,

FotekGlefllnt" Zimmer R i . ^
in der

Zahntechnik und Zahnheil-
kunde.

Teine k. t. priv. Zahnpräparatc sind beim
Erfinder selbst wie hier bei den Herren: Kr i s -
per. Apotheker Virschitz, E. M a h r und
Ä u s i n a r o zu bekommen, (4326) 2—1

Kiiiiatliclie

Zähne und Gebisse
mit und ohne Luftdruck,

schön, naturgetreu, zweckentsprechend, wer-
den nach der neuesten Methode verfertiget
und. ohne die Wurzeln zu entfernen, schmerz-
los eingesetzt. (2898) 11

Alle Operationen: Plombieren mit Gold
oder anderen geeigneten Füllungen, Feileu,
Reinigen und Ziehen der Zähne, werden er-
fahrungsgemäss schonend ausgeführt bei

Zahnarzt Paichel
an der Hradetzkybrücke, im Mally-

schen Hause, I. Stock.

Revolver,
sechlläufig, sammt ledernem Umhiingetui ist
länaS der Bahnstrecke von Wischmarje bis 3ai»
ball) in Verlust gerathen.

Per Finder wolle denselben gegen angemes-
senen Finderlohn im Hause Tirnauer Lende
Nr. 14 in Laibach abgeben. (4331)

Reeller Betaerwerl).
Vortheilhaften Verdienst und guto

Provision gewährt eiu überall gangbares
respektables Geschäft, für welches an
alleu Orten Agenturen errichtet werden
sollen. Es bedarf dazu keiner besou-
deren kaufmännischen Kenntnisse und
ist auch für jeden als Nebengeschäft
leicht zu führen. Reflectanten belieben
ihre Adresse in der Expedition dieses
Blattes unter den Buchstaben i . * .
1 8 5 abzugeben. (4268) 3—3

Gasthaus
„ M neuen Welt"

(^smbach. K a r i a Merestastraße).

für die Abende der laufenden Saison:

M o n t a g : Wlldpret mit Knödel;
Dienstag: Schweinsbraten ft la

Ui1au3.i86);

M i t t w o c h : Risotto;
Donnerstag: (krus in ŝecia,

mit Maccaroni;
F r e i t a g : Seesische;
S a m s t a g : Paprikahühner;
S o n n t a g : Risotto.

Ich gebe mir die Ehre, dem aeehv
ten T. T. Publikum den zahlreichen Besuch
meiner Gasthauslolalitäteu mit der Ver-
sicherung anzuempfehlen, daß auch gute
Getränke serviert werden und den Anfor»
derungen der P. T. Gäste bestens und
billigst entsprochen werden wird.
l432?^ Eraebmster

Leonard Baranicki.
Riillcherpapicr und

Räuchcrlllumen,
um verunreinigte Zimmerluft mit dein edelsten
und angenehmsten Parfüm zu vcrdränaeü, in

Packeten zu 10 tr verlaust
(4005) 6 - 3

«. Plceoll.
Npotheker. Nienerstrahe, Laibach.

Vatbacher

waftdnltr
pro 1378

in

Buchhandlung.
Elegante Ausstattung. Preis 2ft l r . Per

Etück, aufgespannt; Versendung nach auswärts
mit Postnachnahme (4286)

(4294—2) Dir. 6918.

fturatotgbeftellung.
Den anytülid) gestorbenen Stuoular»

gläubigem grau) unb fcorenj Statt, bann
JÖarbara iöorftmf; fetner ben unbefannt
too beflnbltdyen Sllbcrt unb Üflatbilbe Äctte,
so rote ihren ebenfaüd unbetunnten örbe*
unb 9?edbt*ua4folgern, tDtrb $err ftranj
Ogrin oon Ooerluibadj) jutn Kurator be-
stellt, unb eö Derben bemfelben bie Vital*
fetlbie(un^0befd)eibc Dom 21. 3uli I, 9.,
3 . 4 6 3 7 , au^cfettiget.

St. t. 4bejirt0£end)t Obcrlatbü^ am
6. iOftober 1877.

( 4 W ö — 2 ) HU. 6y iö .

Äuratorzbejteüung,
iDcn Ui.ycoiiC^ ^L|iüriu#scu «norcaö

unbiUpoIIonia üUi, bann ^att^due'paului
oon ec^maijenbenj u iD itjren (Sroo* unb
jHea^töiiadjfollern, {oioie öem unbetanni
mo b flnöligen ^utae Wofcbir Don bort,
n>|[5 § u r ö i n i Ogrin oou Oberlatbd)
,ain Kurator be|MJt, unb e0 iDcrocn Du
[üc sie oeflttnmten iKtalTttloieuayöruDi ite
oom 10. aßai l. ^., >j. 3üö9, cemieloen
auter etneir ^a^tferttMci.

St. t. iötjtrtegendjt Obertaibac^ am
7. Ottober 1877.

74290-2) ült. 6318.
ebict.

Den unbclunuicu (iibtn btt Öar-
ibolma ÜRetinba oon 3^tni^ tDtrb befunut
4 ma$t, bag bee in oer ft<4t0fa$e bed
Anton ^Dlo\d)d Don Saitmcb, (oui4 Dr.
žaiootc) flegen bie Sßerlajjmaffe be« ©ar-
:'jolmst SDMlnba, geroefenen iöefißer« in
^iifnij, peto. 600 fl. ergangene ^ajlung«-
a. ftrag oum 16. ©epteaibec 1877, 3al)l
•ol8, bem für sie aufgestellten Äurator

ad actum fytttn Unton ßraj^orotj Don
>Jiifntj jugeftiflt toorben ist.

St. l 9e4trr0gerid)t Sollst am 16ten
September Ib77.

(4308—3) 5«r. 7069.

S b i c t
»om f. f. ©ejirf«^eric5te Rrainburfl

"jirb mit öejug auf bat <5bict oom Uten
Jugufr b. 0 . , 3 . 5 7 4 4 , tunb gemalt,
a§ bie in ber <črecution£fa^e ber © o c c

<l)ea ^lebčar Don Sofa bei itteumarttt
VburtJ) Dr. Üßenctnger, fllboofat in Äratn-
mjrg) gearn Slnbrea« 3iet Don Äofrij für
rie unbefannt wo beflublidjen iDiatiljäuiS,
'JJiargaretb unb^)c(ena Bupau Don ilofnj,
l'ufaft unb ^elena 3 U P J " ' 2)2aria 9iet,
ctnton Äern oon Äottij, Oofef Äral'fdjen
^upiQen, 3atob Äofajl üon $räsa§( unb
H!atb,arina ^lebčar lautenben Mea feilbie»
tunfl«rubrtltn bem füc Hefeiben aufgestell-
ten cturator ad actum §errn Dr burger,
Äbootat in Rrainburg, jugeftellt »urben!

St t. ©eAirfegerity Ärainbura am
7.0Itob« 1877. y

(4309—3) Nr. 7070.

Edict.
Vom l. l. Bezirksgerichte Kralnburg

wird mit Bezug auf daS Ldict vom
25. August d . I , Z. 5 9 3 1 , belannt ge>
macht, daß die ln der Executionssache deS
Paul Kuralt von Safniz (durch Dr. Men«
cinger) gegen Franz Martooiö von Plula
für den unbekannt wo befindlichen Franz
Maler von Krainburg lautende Real<
seilbletungsrubrit dem für denselben auf-
gestellten Kurator aä aoturü Herrn Dr.
Gurger in Kreinbur« zugestellt wurde.

K. l. Bezirksgericht Krainburg am
7. Oktober 1«?7.

(4242—2) Nr. 22.222.

Kuratelöverhältslung.
Vom t. t. jlüdt.'detlg. Bezlttsgerichle

Laibach wird besannt gemacht:
Es habe da« t. l. LandeSgericht ln

öalbach mit Verordnung vom 25. Sep-
tember 1877. Z. 8530. die Anna Selan
von Ilwergsrlz H s . - N r . l i auf Glund
ser gepftogenen Elhevungen gerichtlich als
Verschwenderin zu eltlüren und deshalb
gegen oieieloc die Kuratel zu oerlMgcn
befundm.

Zum Kurator wutde der Genannten
del Vrund lsiher ^iutas Oblat von Inncl-
goriz vtslellt.

K.t.nüot..beleg. Bezirksgericht Laibach
am 2.Otll.b<r I«77.

(4033—3) N l . 7^52.

Kuratorsbestellung.
Vom l. t. Otzl l l . «l l^lc uiiö.llin^

wird in der E^ecullonesache der ttuche
V l . N l t o l a l zu ^»luoml gcgcu I u l o o Je«
leolc oon Duie 90W. l l st. 70 l r . f. <t.
ocM unbelanul uiu ubwlscnom ^julob ĵc<
lemc Her«, ^osef P^chlin von M ü l l l l l i g
ulS Kurator ausgestclll und d l t j c u der
Beschud des eistcu RcalefecutlonSgradeS
oum 11. August 1877, Z. 7U52, zu-
geneUt.

K. l . Bezirksgericht Mvttling am
11. August 1877.

(4216—3) Nr. 9594.

Kuratorsbestellung.
Von dem l. l. Bezirksgerichte Felstriz

wird im Nachhange zum bleSgerlchtllchen
Edicle vom 20 Juni 1877, Z. 6288,
den unbelannten Rechtsnachfolgern deS
oelstorbenen Johann Iagodnil oon Dorn»
egg belannt gegeben, daß ihnen zur Wah-
rung ihrer Nechte Herr Franz Beniger
oon Dornegg als Kurator »ä »otum be«
stellt wurde.

K. l . Bezirksgericht Felstrlz am 20sten
September 1877.

(4160—2) Nr. 7299.

Uebertragung
dritter ezec. Feilbietung.

Die mit oem Beneide vom 26ilen
März 1877, Z 3030. auf den 27. I u l ,
1877 angeordnete dr«lte efec. Rcalfellbie.
lung in der Efecutionssache oe« Johann
Kapelle von Müllling gegen Martin
Horoat von Veretjchendorf poto. 126 ft.
0.». 0. wird mit dem vorigen Anhange
auf den

3 1 . O l t o b e r 1 8 7 7
Übertragen

K. l. Bezirksgericht Mottling am 28ften
I u n l 1877.

(4229—3) Nr. 8?5S.

Executive
Fährnis-VersteigenlNg

Bom k. k. Landesgerichte in Lal'
bach wird bekannt gemacht: ,.

Es sei über Ansuchen des M »
Loibner (durch D r . Pichler) die G>
Feilbietung der den Herren LeoP^
Götzl 36N. und M . gehörigen, Mlt Ẑ
richtlichem Pfandrechte belegten und a"!
419 si. 20 kr. geschätzten Fahrl"'^
als: Zimmer- und Gewölbseinlicht"^
und Bergolderwaren bewilliget ^
hiezu zwei Feilbietungs-TagsatzM^
und zwar die erste auf den

3 0 . O k t o b e r
und die zweite auf den

1 3 . N o v e m b e r 1 8 7 7 , ,
jedesmal von 9 bis 12 Uhr vor- ""
nöthigenfalls von 3 bis 6 Uhr n ^
mittags, in der Wohnung des ^ l
cuten in Laibach mit dem ^"> ̂
angeordnet worden, daß die P!^.
stücke bei der ersten Feilbietung ^
um oder über dem Schatzungs^"!
bei der zweiten Ieilbietung adel a
unter demselben gegen sogleiche O j ^
lung und Wegschaffung hintangeg^
werden.

Laibach am 2. Oktober 1 s ^

(4109^2) 37 6Z6̂ '

Einleitung
zur Todeserklärung. ^̂

iliom l. t. D ^'ti.^er!chlc " " ^ ^
hiemil bclannt gemacht, duß üder ^
chen der Maria Stine oon Koz°l» ^.
Emleilung des Verfahrens Z" < dll
erllarung des am 4. Juni 1«b9 ' ' ^
Schlacht bei Magenta als gefallen," ^
gang gebrachten Mathias 3 " ^ ' ^
Kozarse bewilligt, und daß ^ " ^
Varaga von Kozalse als Kurator
selben bestellt worden ist. ^ /

Mathias Ianeji i wird dem"«'*
gefordert,

b i n n e n einem J a h r e . ^
diesem Gerichte oder dem auA><i'
Kurator von seinem Nufenthaltso" f lt
richt zu geben. widrigenS nach "° ^ '
gedachten Frist zu feiner Tode"
geschr.tten würde. ^ M"

K. l. Bezirksgericht LaaS aw
September 1877. ^ ^ - < 6 .

— —«Nr 6s"
(3221—2) "

Dritter c
exec. RealitätenverW' l.
Zur Bornahme der drille" ^ D">

bietung der °«f 1150 st. a e i c h " ^
lüt des Anton Penlo von Pall°. ^^»»
5ir. 4 2ä Herrschaft Prem, Wl»
satzung auf den 1 «7? « l'<

2. R 0 0 e m b e r 1 ^ ^ß ^
mit dem Bedeuten ° n u « r d n " , ^ ^ ,
Realität bei diefer Tagsahu"« „ g ^
d^m SchatzungSwerlhe w,r» " „
werden. _. .«^j, alN ^

K. l Bezirksgericht gelst"
Juni 1877.

Druck und ««r l .« v.« Jg. v. » l« in««yr ck F«b. ««»d«!«.


